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Um den Bildgebungsmodus anzupassen, drücken Sie die Taste 
„Mode“ (Modus). Der VeinViewer 3.0 Flex durchläuft die Modi in 
folgender Reihenfolge: 

1. Universal
2. Fine (Detail) 
3. Universal in Inverse (Universal mit Farbumkehrung)
4. Fine Detail in Inverse (Detail mit Farbumkehrung) 

BILDGEBUNGSFUNKTIONEN 

Größe ändern: Passt das Bild auf eine von drei verschiedenen Größen 
an. Die Bildgröße kann durch Drücken und Loslassen der f1-Taste auf 
dem Bedienfeld auf eine von 3 Größen angepasst werden. 

Max. Helligkeit: Passt die Bildhelligkeit durch Gedrückthalten der f2-
Taste auf dem Bedienfeld für eine Dauer von etwa 5 Sekunden auf 
zwei verschiedene Helligkeitsstufen an. Dies ist hilfreich bei höherer 
Umgebungslichtstärke. 

CathCompass™: Aktiviert und deaktiviert die Kathetergrößen-
Referenzgrafik durch Drücken und Loslassen der f2-Taste auf dem 
Bedienfeld. 

Die Funktionen „Größe ändern“ und „Max. Helligkeit“ können 
zusammen mit allen anderen Bildgebungsfunktionen benutzt werden. 
Die Kathetergrößen-Referenzgrafik ist nur im Vollbildmodus 
(Universal- oder Detailmodus) verfügbar. Die Kathetergrößen-
Referenzgrafik wird bei jedem Einschalten standardmäßig 
eingeschaltet und muss durch Drücken der f2-Taste auf dem 
Bedienfeld ausgeschaltet werden. 
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Bilderfassung*: Erfasst ein statisches Bild des projizierten Venenbildes 
mit Angabe der Zeit und speichert das Bild als BMP-Datei auf dem 
VeinViewer 3.0 Flex. Das erfasste Bild kann über eine USB-Verbindung 
auf einen PC übertragen werden. Siehe den Abschnitt zum USB-
Anschluss in der PC-Software in KAPITEL SIEBEN: LIZENZ-, SOFTWARE- 
UND: FIRMWARE- UPGRADES. 

BILDERFASSUNGSVERFAHREN 

Drücken Sie die Taste „Image Capture“ (Bilderfassung) auf dem Bedienfeld. 

Der VeinViewer 3.0 Flex erfasst KEINE Patienteninformationen. Die 
erfassten Bilder werden NUR mit Angabe von Datum und Zeit 
versehen. 

Der VeinViewer 3.0 Flex kann zu einem bestimmten Zeitpunkt 
200 Bilder erfassen. Das älteste Bild wird automatisch vom 
VeinViewer 3.0 Flex gelöscht, wenn die Speicherkapazität erreicht 
ist und ein neues Bild erfasst wird. 

Wenn die Bilderfassung aktiv ist, kann es mehrere Sekunden 
dauern, bis das Bild im VeinViewer 3.0 Flex gespeichert ist. 
Während dieser Zeit wird das Bilderfassungssymbol am Bildrand 
gezeigt, und der Tastenblock sowie die damit in Zusammenhang 
stehenden Funktionen sind außer Betrieb. Der VeinViewer kann in 
dieser Zeit weiterhin subkutane Gefäßstrukturen auf der 
Hautoberfläche abbilden. Der Tastenblock ist wieder voll 
funktionsfähig, sobald das Bilderfassungssymbol erlischt. 
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ANZEIGE DES PROJIZIERTEN BILDES STATUSANZEIGE 
Die folgende Tabelle erklärt die verschiedenen Meldungen, die auf der 
Statusanzeige auf dem Bedienfeld erscheinen können. 

STATUSANZEIGE MELDUNG 

Stetig grün Der VeinViewer 3.0 Flex ist eingeschaltet 

Stetig rot Akku-Ladezustand < 25% 

Blinkend rot (wiederholt) Akku-Ladezustand < 10% 

Stetig orange Systemnachricht - Siehe Symbole am Bildrand 
und siehe KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG 

AUS Standby-Modus oder ausgeschaltet, falls kein 
Akku eingesetzt oder AC-Netzadapter 
eingesteckt. 

Blinkend orange Unzulässiger Tastendruck 
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Produktname 
Aktueller Modus 
Farbumkehr-Anzeige 

Bilderfassung 
Wärme 

Ventilatorstillstand 
Akkuladezustand 

Netzanzeige 
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KATHETERGRÖSSEN-REFERENZGRAFIK 
Die Grafik zeigt sechs (6) periphere IV-Kathetergrößen in Farbe und genauer Breite im Arbeitsabstand des Geräts (siehe FOKUSSIERVERFAHREN in 
diesem Kapitel) und in Ausrichtung (siehe Seite KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG). Nach der Identifizierung der Zugangsstelle kann die 
Projektion innerhalb ihres Arbeitsabstandes (unter Beibehaltung eines 90°-Winkels) bewegt werden, um sie an der ausgewählten Stelle 
auszurichten. Mit diesem Referenzinstrument kann die vaskuläre Anatomie im Verhältnis zur Katheterbreite genauer beurteilt werden. Jede 
klinische Entscheidung betreffend einen IV-Zugang liegt im alleinigen Ermessen des Anwenders und unterliegt letztlich der Verantwortung der 
medizinischen Fachkraft. 

Die Kathetergrößen-Referenzgrafik dient nur als Referenz. Die Angabe der Einheiten in der 
Grafik erfolgt in Gauge (G). Beispiel: 14G wird neben dem orangefarbenen Balken angezeigt. 

Die PIV-Kathetergrößen (mit den entsprechenden Farben und Gauge-Größen) sind: 
14G (orange) = 2,2 mm 
16G (grau) = 1,7 mm 
18G (grün) = 1,3 mm 
20G (pink) = 1,1 mm  
22G (blau) = 0,9 mm  
24G (gelb) = 0,7 mm 

Der VeinViewer 3.0 Flex muss so positioniert werden, dass er einem 90°-
Winkel so nahe wie möglich kommt, bzw. senkrecht zur Oberfläche der 
abzubildenden Patientenanatomie steht, da das projizierte Abbild u. U. sonst 
gebogen oder verzerrt erscheint. Ferner sollte die Sichtlinie des 
Gerätebedieners dem projizierten Bildgebungslicht so genau wie möglich 
folgen. 

i 
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SOFTWARE-VERSION 

Die Software-Version des VeinViewer 3.0 Flex wird 
angezeigt, wenn f1 gedrückt, 3 Sekunden lang gedrückt 
gehalten und dann losgelassen wird. Um das 
Anzeigefenster zu deaktivieren: f1 drücken und 3 
Sekunden lang gedrückt halten. 

VORSICHT: Christie ist bestrebt, ein breites Sortiment an VeinViewer 3.0 
Flex Produkten anzubieten, um die Anforderungen der Endanwender und 
Patienten zu erfüllen. Die Verantwortung für die Auswertung und 
letztendliche Anwendung des VeinViewer 3.0 Flex liegt jedoch allein beim 
medizinischen Fachpersonal, welches das Gerät verwendet. 
Christie empfiehlt, dass sich das medizinische Fachpersonal vor Beginn und 
während der Durchführung medizinischer Verfahren auf die 
Standardverfahren der medizinischen Versorgung stützt. 

VORSICHT: Das VeinViewer Bild zeigt möglicherweise eine Gefäßgröße an, 
die sich leicht von der tatsächlichen Gefäßgröße unterscheidet. Dieser Effekt 
kann sich von Person zu Person, von einer Körperstelle zur anderen sowie 
zwischen Bildgebungsmodi unterscheiden. Christie empfiehlt, dass sich das 
medizinische Fachpersonal vor Beginn und während der Durchführung 
medizinischer Verfahren auf die Standardverfahren der medizinischen 
Versorgung stützt. 

VeinViewer Flex 

FIRMWARE: 
Serial: 
Feat Exp: 

vXX.XX.XX 
vXX.XX.XX 
x min 

Press f1 to Exit 
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Der VeinViewer 3.0 Flex wird mit der Software VeinViewer Connect 
ausgeliefert, die es dem Benutzer ermöglicht, Datum und Zeit auf dem Gerät 
zu synchronisieren, Bilder auf dem Gerät zu verwalten, den Gerätestatus 
anzuzeigen sowie Lizenz, Software und Firmware über eine USB-Verbindung zu 
einem PC zu aktualisieren. 

Wenn Sie ein Lizenz-, Software- und Firmware-Upgrade durchführen, 
vergewissern Sie sich, dass dies über einen von Christie autorisierten 
Vertreter oder Händler erfolgt. Weitere Anweisungen erhalten Sie 
vom technischen Kundendienst von Christie. 

Laden Sie KEINE nicht-autorisierten Dateien auf das Gerät. Dies kann 
zu Beeinträchtigungen der Gerätefunktionen führen. 

VEINVIEWER CONNECT SOFTWARE 

Betriebssysteme: Unterstützt werden Windows 10 (nur 64 Bit) und 
Windows 11. Wenn Sie keine Administratorrechte auf Ihrem PC haben, 
müssen Sie sich evtl. an Ihren Netzwerkadministrator wenden, um 
Zugriff zu erhalten. 

Hardware: Windows Desktop- und Laptop-Computer. Tablets und 
Macintosh Computer werden nicht unterstützt. 

Der USB-Anschluss stellt dem Gerät keine Versorgungsspannung zur 
Verfügung. 

Stecken Sie den AC-Netzadapter ein oder legen Sie einen voll 
geladenen Akku in den VeinViewer ein. Schalten Sie das Gerät NICHT 
ein. 

Verbinden Sie VeinViewer 3.0 Flex direkt mit einem USB-Anschluss 
am Computer. Die Schnittstelle wird möglicherweise nicht richtig 
funktionieren, wenn sie über einen USB-Hub verbunden ist. 

VEINVIEWER CONNECT 
1. Legen Sie die beiliegende CD mit der Software VeinViewer Connect

ein und öffnen Sie die CD über „My Computer“.

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol VeinViewer Connect, um zu
beginnen.
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VERBINDEN DES VEINVIEWER 3.0 FLEX MIT IHREM COMPUTER BILDVERWALTUNG MIT VEINVIEWER CONNECT 

Vergewissern Sie sich vor der Verbindung des VeinViewer 3.0 
Flex mit Ihrem Computer, dass die Software VeinViewer 
Connect installiert wurde. 

1. Stecken Sie den AC-Netzadapter ein oder legen Sie einen voll geladenen 
Akku in den VeinViewer ein. Schalten Sie das Gerät NICHT ein. 

2. Verbinden Sie mit dem mitgelieferten USB-Kabel den USB-Anschluss am 
Computer mit dem USB-Kommunikationsanschluss des VeinViewer 3.0 Flex. 
Hinweis: Wenn Sie den VeinViewer 3.0 Flex zum ersten Mal mit Ihrem 
Computer verbinden, sollte das Pop-up zum Installieren der Treiber 
erscheinen. Sie werden möglicherweise aufgefordert, die Treiber zu 
installieren. Warten Sie bis Windows meldet, dass das Gerät zur Verwendung 
bereit ist. 

3. Starten Sie die Software VeinViewer Connect. Das Fenster
„VeinViewer Connect“ erscheint und sollte unter „Device(s):“
(Geräte) verfügbare VeinViewer-Geräte auflisten wie „\\.\ COM#“.
Klicken Sie auf das Symbol „Verbinden“, um zu beginnen. 
Möglicherweise müssen Sie auf das Symbol „Aktualisieren“ klicken, falls 
keine Geräte aufgeführt sind. Wenn das Problem weiter besteht, lesen Sie 
KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG. 

4. Wird der VeinViewer zum ersten Mal mit einem PC verbunden, werden
Sie vielleicht aufgefordert, die Zeit auf dem VeinViewer zu
aktualisieren, so dass sie mit der Zeit auf dem PC übereinstimmt.
Klicken Sie auf „Yes” (Ja).

• Eine Liste der Bilder anzeigen 
• Bildvorschau zeigen
• Bilder vom VeinViewer auf den PC kopieren oder verschieben
• Bildformat umwandeln in BMP, PNG, TIF oder JPG 
• Bilder vom VeinViewer löschen

Die auf dem Gerät gespeicherten Bilder erscheinen unter „Manage Images“ 
(Bilder verwalten) auf der Registerkarte „Home“ (Startseite) der Software 
VeinViewer Connect. 

Bei der Übertragung von Bildern auf einen PC kann der Benutzer die Bilder in 
einem Ordner seiner Wahl speichern. 

Hinweis: Erfasste Bilder werden in der Form „00000001_Jahr-Monat-Tag-T-Std-
Min-Sek“ erscheinen, wenn sie auf einem PC gespeichert werden. Dies dient zur 
Dokumentation des Datums und der Uhrzeit, wann die Bilder mit dem VeinViewer 
aufgenommen wurden. 

Lizenz-Upgrade: Geben Sie nach dem Kauf die Aktivierungscodes ein, um die 
optionalen Bildgebungsmodi und -funktionen zu aktivieren. 

Hinweis: Die Aktivierungscodes sind gerätespezifisch und müssen vom 
technischen Kundendienst von Christie bezogen werden: 
www.christiemed.com oder 877 SEE VEIN (733-8346). 

Informationen zu Lizenz und Copyright: Detaillierte Copyright-Informationen sind 
erhältlich durch Klicken auf „Help>About“ (Hilfe>Über). 

i 
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REINIGUNG 

Dieser Abschnitt enthält Hinweise für die wirksame Reinigung des VeinViewer 
3.0 Flex. Ferner beinhaltet er Anweisungen zum Schutz der empfindlichen 
Bauteile des VeinViewer 3.0 Flex während des Reinigungsvorgangs. 

VeinViewer 3.0 Flex 

1. Verwenden Sie ein mit 70% igem Isopropylalkohol befeuchtetes 
fusselfreies Tuch oder die Desinfektionstücher Super Sani-Cloth, Sani-
Cloth Plus, Sani-Cloth Prime, Sani-Cloth AF3, CaviWipes, 1:10 Bleach
Wipes, Chlor-Clean Wipes, Haz-Tabs, Cline ll Sporicidal Wipes, Cline ll
Universal Sanitising oder Accel TB Wipes zum Abwischen der freiliegenden
Oberflächen des VeinViewer.

2. Lassen Sie das Gerät an der Luft trocknen oder trocknen Sie es mit einem
sauberen, fusselfreien Tuch ab.

3. Blasen Sie dehydrierte ionisierte Luft ein, um die Lüftungsschlitze des
Ventilators frei von Staub und Schmutz zu halten. 

Objektiv 

1. Das Objektiv des VeinViewer 3.0 Flex sollte NUR mit einem mit 70%igem
Isopropylalkohol befeuchteten fusselfreien Tuch gereinigt werden. 

2. Trocknen Sie es mit einem sauberen, fusselfreien Tuch ab. 
Die aufgeführten Reinigungsmethoden werden empfohlen, da sie für die 
Materialien des VeinViewer 3.0 Flex geeignet sind. Die Häufigkeit der Reinigung 
richtet sich nach den Bestimmungen zur Infektionskontrolle in Ihrer 
Einrichtung. 

Weitere Informationen zur Eignung von Reinigungslösungen für den VeinViewer 
3.0 Flex erhalten Sie von Christie Medical Holdings oder Ihrer 
VeinViewer 3.0 Flex Vertretung vor Ort. Nichteinhaltung der nachstehenden 
Empfehlungen könnten die Beschädigung des VeinViewer 3.0 Flex und das 
Erlöschen der Garantie zur Folge haben. 

Bringen Sie den VeinViewer 3.0 Flex an keiner Stelle mit 
Lösungsmitteln oder scheuernden Reinigungsmitteln in Berührung. 
Produkte und Lösungen, die nicht ausdrücklich empfohlen wurden, 
können den VeinViewer 3.0 Flex beschädigen und zum Erlöschen 
der Garantie führen. 

WARNUNG: Vor jeder Reinigung muss der VeinViewer 3.0 Flex stets 
ausgeschaltet und von der Steckdose getrennt werden. Nichtbeachtung 
kann die Sicherheit und Wirksamkeit des VeinViewer 3.0 Flex 
beeinträchtigen. 

i 

VORSICHT: Sprühen bzw. schütten Sie Reinigungsmittel oder 
Flüssigkeiten NICHT direkt auf die Oberflächen des VeinViewer 3.0 
Flex. Dadurch kann überschüssige Flüssigkeit in den VeinViewer 3.0 
Flex gelangen und dieser beschädigt werden. 
Christie empfiehlt, während der Reinigung des VeinViewer 3.0 Flex 
Augenschutz und Schutzhandschuhe zu tragen. Richten Sie sich nach 
den Richtlinien und vorgeschriebenen Verfahrensweisen Ihrer 
Einrichtung betreffend die Verwendung persönlicher Schutzausrüstung 
bei der Reinigung medizintechnischer Geräte. 

KAPITEL ACHT: WARTUNG     39 



VEINVIEWER 3.0 FLEX BENUTZERHANDBUCH 020-101134-04 Rev 3 (07-2023) 

ENTSORGUNG DES VEINVIEWER 3.0 FLEX 
Das Gerät keinem Feuer aussetzen und nicht ins Feuer werfen. 
Vergewissern Sie sich, dass der VeinViewer 3.0 Flex, der Akku, der AC-
Netzadapter, das Ladegerät und das Zubehör ordnungsgemäß 
entsorgt werden, da unsachgemäße Abfallbehandlung dieses 
Produkts die Umwelt und die menschliche Gesundheit gefährden 
kann. Detaillierte Informationen über das Recycling dieses 
Produkts finden Sie in den Richtlinien Ihrer Einrichtung, oder wenden Sie sich an Ihr 
Entsorgungsunternehmen oder an den technischen Kundendienst von Christie. 
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Vergewissern Sie sich, dass alle gespeicherten Bilder vom Gerät auf Ihrem PC 
gespeichert sind, und löschen Sie erfasste Bilder vom Gerät, bevor Sie 
VeinViewer 3.0 Flex Geräte an den Kundendienst einschicken. 

Christie Medical Holdings möchte Sie dabei unterstützen, den VeinViewer 3.0 
Flex bestmöglich zu nutzen. Obgleich es sich beim VeinViewer 3.0 Flex um ein 
qualitativ hochwertiges Produkt handelt, werden Sie mitunter Unterstützung 
bei der Behebung technischer oder sonstiger Probleme benötigen. 
Bitte nutzen Sie KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG, um Antwort auf Ihre Frage 
zu erhalten. Ferner können Sie sich auch telefonisch, per E-Mail oder online mit 
dem technischen Kundendienst von Christie in Verbindung setzen. 

Bürozeiten des technischen Kundendiensts von Christie: 
Montag – Freitag 
8:00 - 17:00 Uhr EST (UTC-5h) 

E-Mail: service@christiemed.com (Empfang 24 Stunden täglich)

Website: www.christiemed.com 

Telefon: 
1-901-721-0330
1-877-SEE-VEIN (1-877-733-8346 gebührenfrei)
International: +1-901-721-0330

Fax: 
1-901-721-0350
International: +1-901-721-0350

Die nicht autorisierte oder unsachgemäße Verwendung des VeinViewer 3.0 
Flex hat das Erlöschen der eingeschränkten Garantie zur Folge. 
Wartungsarbeiten können von einem autorisierten Vertreter der Christie 
Medical Holdings durchgeführt werden. 

Die eingeschränkte Garantie gilt nicht für Produkte, die Folgendem ausgesetzt 
wurden: 

• Änderungen oder Reparaturen, die nicht von Servicetechnikern der Christie
Medical Holdings autorisiert wurden; 

• Zweckentfremdung, unsachgemäße Wartung, Nachlässigkeit oder Unfall; 
• Beschädigungen durch extreme Stromstärken oder Temperaturen oder

andere Abweichungen von den anwendbaren Umgebungsspezifikationen
(siehe Spezifikationen für Lagerung 
und Handhabung);

• Ändern, Unleserlichmachen oder Entfernen der Seriennummer (im Ganzen
oder in Teilen). 

Die Christie Medical Holdings steht zur Qualität unserer Produkte. Wenden Sie 
sich bei Fragen oder Kommentaren zu Optionen bei Wartungsverträgen, 
Produktschulung, Verkauf oder Support an unseren technischen Kundendienst 
von Christie – über unsere Website www.christiemed.com, per E-Mail unter 
info@christiemed.com oder telefonisch unter 1-877-SEE (1-877-733-8346 
gebührenfrei). Anrufer aus dem Ausland wählen die +1-901-721-0330. 
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ELEMENTE, DIE DURCH DEN BENUTZER GEWARTET WERDEN KÖNNEN 

Batteriefachabdeckung (Teilenr. 003-003977-xx)  

Siehe AKKU EINSETZEN in KAPITEL VIER: INSTALLATION DES VEINVIEWER 3.0 FLEX. 

Verwenden Sie zuerst einen 1,5 mm Sechskantschlüssel, um die beschädigte 
Batteriefachabdeckung zu entfernen, dann:  

 Setzen Sie die Scharnierwelle unten an der neuen 
Batteriefachabdeckung ein. 

Platzieren Sie die Batteriefachabdeckung auf dem VeinViewer 3.0 Flex (in 
vollem Umfang). 

Schrauben Sie die M2-Schrauben (2) handfest ein. Stellen Sie sicher, dass die 
Schrauben mit einem 1,5 mm Sechskantschlüssel festgezogen werden. Ein 
kleiner Flachkopf-Schraubendreher wird benötigt, um zu verhindern, dass 
sich die Scharnierwelle während der Befestigung der Schrauben dreht. 

Sechskantschlüssel und Schraubendreher werden nicht mitgeliefert. 

Die Batteriefachabdeckung sollte sich frei drehen können. 
Vergewissern Sie sich, dass die Batteriefachabdeckung 
ordnungsgemäß geschlossen/geöffnet werden kann. 
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M2-Schraube  

M2-Schraube  

2  
Batteriefach-
abdeckung 3 

Scharnierwelle 
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Lässt sich das Problem mithilfe der Lösungen im Abschnitt Störungsbehebung 
nicht beseitigen, wenden Sie sich an den technischen Kundendienst. 
Kontaktinformationen finden Sie in KAPITEL NEUN: KUNDENDIENST UND 
WARTBARKEIT. 

Zur zusätzlichen Verdeutlichung der Unterscheidung der Farben 
der Statusanzeige prüfen Sie das Bedienfeld und beziehen Sie sich 
auf die folgende Abbildung. 

FALL DES GERÄTS 

Führen Sie die folgenden Schritte aus oder wenden Sie sich an Ihren Händler vor 
Ort oder an das Team des technischen Kundendienstes von Christie. 

1.

2.

Kontrollieren Sie das Außengehäuse des VeinViewer 3.0 Flex. Wenn es keine 
Beschädigung aufweist, fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort. Wenn es 
beschädigt ist, das Gerät NICHT benutzen. Siehe KAPITEL NEUN: 
KUNDENDIENST UND WARTBARKEIT.
Kontrollieren Sie das Projektionsfenster des VeinViewer 3.0 Flex. Wenn es 
keine Beschädigung aufweist, 
fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort. Wenn es beschädigt ist, das Gerät 
NICHT benutzen. Siehe KAPITEL NEUN: KUNDENDIENST UND WARTBARKEIT. 

3. Kontrollieren Sie den Akku des VeinViewer 3.0 Flex. Wenn es keine 
Beschädigung aufweist, fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort. Wenn er 
beschädigt ist, NICHT benutzen und den Akku entsorgen. Siehe
„ENTSORGUNG DES VEINVIEWER 3.0 FLEX“ in KAPITEL ACHT: WARTUNG. 

4. Schalten Sie den VeinViewer 3.0 Flex EIN und betreiben Sie ihn dabei mit 
Akkustrom. Gehen Sie nacheinander die Bildgebungsmodi durch und 
vergewissern Sie sich, dass das projizierte Bild scharf ist und richtig 
dargestellt wird. Siehe KAPITEL SECHS: BEDIENUNGSANLEITUNG. 

i 

 ROT  

GRÜN 

ORANGE 

VORSICHT: Beenden Sie den Betrieb des VeinViewer 3.0 Flex, falls 
er fallen gelassen wurde. Missachtung kann zu einem Leistungsabfall 
führen. 
Schalten Sie den VeinViewer 3.0 Flex sofort AUS, entfernen Sie den 
Akku und ziehen Sie den AC-Netzadapter aus der Steckdose, falls 
dieser angeschlossen ist. 
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5. Stellen Sie das Gerät in einer Entfernung von 30 cm (12 Zoll) vom
Testbild auf, um die Bildausrichtung zu prüfen. Vergewissern Sie sich, 
dass der VeinViewer 3.0 Flex senkrecht zum Testbild für die 
Ausrichtung positioniert ist, das Sie innen auf der hinteren 
Umschlagseite dieses Benutzerhandbuchs finden. Justieren Sie die 
Zielentfernung so, dass der Rand des projizierten Bildes mit dem 
größten Rechteck des Zieles übereinstimmt.

NUR EIN 

BEISPIEL 

6. Prüfen Sie die Ausrichtung, indem Sie auf einen Abstand (Leerraum)
zwischen projizierter Linie und gedruckter Linie achten. 

Wenn es einen Abstand zwischen gedruckter und projizierter Linie an 
IRGENDEINER der 5 horizontalen bzw. vertikalen Positionen gibt, ist der 
VeinViewer 3.0 Flex nicht innerhalb der Spezifikationen für die 
Ausrichtung. Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst von 
Christie. 

Sie können eine Meldung betreffend einen eventuellen Fall des Geräts 
erhalten, wenn Sie den VeinViewer 3.0 Flex an die Software VeinViewer 
Connect anschließen. Ein Popup-Fenster mit der Eingabeaufforderung „Reset: 
Yes or No“ (Reset: Ja oder Nein) erscheint. Wählen Sie Yes (Ja), wenn der 
VeinViewer ordnungsgemäß ausgerichtet ist. 

i 
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KORREKTE 
AUSRICHTUNG 

Die projizierte Linie stimmt 
genau mit der gedruckten 

Linie überein 

GUTE AUSRICHTUNG 
Die projizierte Linie 

überlappt die gedruckte 
Linie 

INKORREKTE 
AUSRICHTUNG 

Leerraum zwischen 
projizierter und gedruckter 

Linie 
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PROBLEM STATUSANZEIGE URSACHE LÖSUNG 

VeinViewer 3.0 Flex 
schaltet nicht EIN 

Statusanzeige ist Aus Der VeinViewer 3.0 Flex ist 
ausgeschaltet 

Netzschalter eine volle Sekunde lang drücken. 

Der Akku ist nicht ausreichend 
geladen 

Tauschen Sie den Akku gegen einen voll geladenen Akku aus und laden Sie 
den ersten Akku wieder auf, oder betreiben Sie den VeinViewer 3.0 Flex 
durch Einstecken des AC-Netzadapters in eine Steckdose. 

Hinweis: Wenn die Statusanzeige SUSPEND (Ruhezustand) oder ERROR 
(Fehler) am Ladegerät aufleuchtet, wird der Akku nicht richtig geladen. 
Entfernen Sie den Akku aus dem Ladegerät; beachten Sie dabei das Verfahren 
„Akku aufladen“ in KAPITEL VIER: INSTALLATION DES VEINVIEWER 3.0 FLEX. 
Wenn der Akku immer noch nicht richtig geladen wird, wenden Sie sich wegen 
eines Ersatzakkus an ihren Händler vor Ort oder an den technischen 
Kundendienst von Christie. 

Akku hat keinen guten 
elektrischen Kontakt 

Vergewissern Sie sich, dass der Akku im Batteriefach richtig eingesetzt ist. 

Wischen Sie die Akkuanschlüsse mit einem SAUBEREN trockenen Tuch ab. 

Vergewissern Sie sich, dass die Batteriefachabdeckung fest geschlossen ist. 
(Bei Netzbetrieb) 

AC-Netzadapter ist beschädigt 

Den AC-Netzadapter NICHT verwenden und NICHT versuchen, ihn zu 
reparieren. 

Wenden Sie sich umgehend an den technischen Kundendienst von Christie. 

 KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG    45 



VEINVIEWER 3.0 FLEX BENUTZERHANDBUCH 020-101134-04 Rev 3 (07-2023) 
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VeinViewer 3.0 Flex 
schaltet nicht EIN 
(Forts.) 

Statusanzeige ist Aus (Bei Netzbetrieb) 

AC-Netzadapter hat keinen 
guten elektrischen Kontakt 

Vergewissern Sie sich, dass der AC-Netzadapter vollständig im 
Stromanschluss des VeinViewer 3.0 Flex eingesteckt ist. 

Vergewissern Sie sich, dass der auswechselbare Eingangsanschluss richtig mit 
dem AC-Netzadapter verbunden ist. 

Vergewissern Sie sich, dass der Stecker richtig mit einer Steckdose verbunden 
ist. Die Steckdose sollte zwischen 100 und 240 V Wechselstrom bei 50/60 Hz 
liefern. 

Statusanzeige ist Aus Thermische Überlastung des 
VeinViewer 3.0 Flex; 
Umgebungsspezifikationen für 
Betrieb oder Lagerung wurden 
überschritten. 

Entfernen Sie den Akku aus dem Gerät und prüfen Sie den Akku auf 
Beschädigung. 

Bei Netzbetrieb: Trennen Sie den AC-Netzadapter vom VeinViewer 3.0 Flex 
und von der Steckdose. 

Entfernen Sie den VeinViewer 3.0 Flex aus den extremen Betriebs-
/Lagerungsbedingungen und warten Sie mindestens 15 MINUTEN, damit die 
normalen Umgebungsbedingungen des VeinViewer 3.0 Flex wiederhergestellt 
werden können, bevor Sie versuchen, ihn wieder einzuschalten. 

Hinweis: Prüfen Sie, ob die Statusanzeige 3 Mal grün blinkt, wenn Sie 
versuchen, den VeinViewer 3.0 Flex wieder einzuschalten. 

VeinViewer 3.0 Flex 
schaltet unerwartet AUS 

Blinkend rot 
(wiederholt) 

Der Akku ist nicht ausreichend 
geladen 

Tauschen Sie den Akku gegen einen voll geladenen Akku aus, laden Sie 
den ersten Akku wieder auf, und betreiben Sie den VeinViewer 3.0 Flex 
durch Einstecken des AC-Netzadapters in eine Steckdose. 
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PROBLEM STATUSANZEIGE URSACHE LÖSUNG 

Keine erkennbare 
Veränderung des 
Bildfeldes oder der 
Funktionalität bei 
Drücken einer 
Funktionstaste 

Bildgebungsmodus-
Symbol am Bildrand 

Taste des Bedienfelds nicht 
richtig gedrückt 

Drücken Sie abwechselnd die Tasten des Tastenfelds, um die Funktionalität 
des Tastenfelds zu prüfen. 

Hinweis: Vergewissern Sie sich mithilfe der Software VeinViewer Connect, 
dass die gewünschten Modi und Funktionen aktiviert wurden. Lesen Sie den 
Abschnitt „BILDGEBUNGSMODI“ in KAPITEL SECHS: BEDIENUNGSANLEITUNG zu 
den lizenzpflichtigen Bildgebungsmodi und -funktionen. 

Projiziertes Bild 
erscheint nicht richtig 
ausgerichtet 

Meldung betreffend 
einen Fall des Geräts, 
wenn der VeinViewer 
3.0 Flex an die Software 
VeinViewer Connect 
angeschlossen wird. 

Der VeinViewer 3.0 Flex 
wurde versehentlich fallen 
gelassen 

Siehe „FALL DES GERÄTS“ in diesem Kapitel. 

Projiziertes Bild ist 
unscharf 

Text am Bildrand 
erscheint 
verschwommen 

Der VeinViewer 3.0 Flex ist nicht 
auf den optimalen 
Fokussierabstand eingestellt 

Siehe „FOKUSSIERVERFAHREN“ in KAPITEL SECHS: BEDIENUNGSANLEITUNG. 

Das projizierte Bild stellt 
die Venen nicht richtig 
dar 

Keine Der VeinViewer 3.0 Flex wird im 
Freien oder in direktem 
Sonnenlicht betrieben 

Betreiben Sie den VeinViewer 3.0 Flex nicht im Freien oder in 
direktem Sonnenlicht. Siehe empfohlene Betriebsbedingungen in 
KAPITEL ELF: TECHNISCHE DATEN. 
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Systemanzeige Die Statusanzeige ist 
stetig orange und das 
Wärmesymbol T° wird
auf dem projizierten 
Bild angezeigt 
Die Statusanzeige ist 
stetig orange und das 
Ventilatorsymbol      
wird auf dem 
projizierten Bild 
angezeigt 

Ungewöhnliche 
Betriebstemperatur 

Ventilatorstillstand 

Bei Netzbetrieb: Trennen Sie den AC-Netzadapter vom VeinViewer 3.0 Flex 
und von der Steckdose. 

Entfernen Sie den Akku aus dem Gerät und prüfen Sie den Akku auf 
Beschädigung. 

Entfernen Sie den VeinViewer 3.0 Flex aus den unnormalen 
Betriebsbedingungen und warten Sie mindestens 15 MINUTEN, damit die 
normalen Umgebungsbedingungen des VeinViewer 3.0 Flex wiederhergestellt 
werden können. 

Falls der Ventilatorwarnhinweis weiter besteht oder wiederholt auftritt, lesen 
Sie die Anweisungen zur Reinigung in KAPITEL ACHT: WARTUNG. 

Die Software VeinViewer 
Connect wird nicht 
ordnungsgemäß 
installiert 

Keine Betriebssystem Stellen Sie sicher, dass Ihr PC unter Windows 10 (64 Bit) oder Windows 11 
läuft. 

Fehlen von 
Administratorrechten für PC 

Stellen Sie sicher, dass Sie Administratorrechte haben, oder wenden Sie sich 
an Ihre EDV-Abteilung. 

Windows warnt während der 
Installation, dass der 
Herausgeber der Software 
unbekannt ist 

Klicken Sie „Akzeptieren“, wenn während der Installation der Windows-
Warnhinweis „Unbekannter Herausgeber“ erscheint. 

Benötigte Windows-Dateien sind 
in Verwendung 

Starten Sie den Computer neu und versuchen Sie die Installation erneut. 

Es ist eine vorherige Version der 
Software VeinViewer Connect 
auf Ihrem Computer installiert. 

Deinstallieren Sie die vorherige Version der Software VeinViewer Connect von 
Ihrem Computer. Starten Sie den Computer neu und versuchen Sie die 
Installation erneut mit der Anwendung VeinViewer Connect. 

Hardware Stellen Sie sicher, dass Sie einen Windows Desktop- und Laptop-Computer 
verwenden. Tablets und Macintosh Computer werden nicht unterstützt. 
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PROBLEM STATUSANZEIGE URSACHE LÖSUNG 

USB-Verbindung zum 
VeinViewer 3.0 Flex 
kann nicht hergestellt 
werden 

Keine Problem mit der USB-
Verbindung 

Starten Sie den PC neu. Vergewissern Sie sich, dass das USB-Kabel am 
VeinViewer 3.0 Flex und am USB-Schnittstelle des PCs richtig angeschlossen 
ist. 

Warten Sie 30 Sekunden nachdem das Gerät verbunden wurde, und klicken 
Sie auf „Refresh“ (Aktualisieren) auf dem Bildschirm (kann mehrere 
Sekunden dauern). 

Der VeinViewer sollte im Pulldown-Menü „Device(s):“ (Geräte) aufgeführt 
sein als „\\.\ COM_. Wählen Sie „Connect“ (Verbinden). Das Bedienfeld 
„Device Control“ (Gerätesteuerung) der Software VeinViewer Connect sollte 
nun aktiv sein. 

Hinweis: Wenn Sie den VeinViewer 3.0 Flex zum ersten Mal mit Ihrem 
Computer verbinden, kann es mehrere Minuten dauern, bis er erkannt wird 
und die benötigten Treiber installiert werden. 

Keine 

Der VeinViewer 3.0 Flex ist 
nicht an eine Stromquelle 
angeschlossen 

Vergewissern Sie sich, dass die Software VeinViewer Connect läuft und dass 
der VeinViewer an eine Stromquelle angeschlossen aber NICHT eingeschaltet 
ist. 

Trennen Sie die Verbindung zum VeinViewer und verbinden Sie ihn dann 
erneut. Warten Sie 30 Sekunden und klicken Sie dann auf „Refresh“ 
(Aktualisieren) auf dem Bildschirm. (Es kann mehrere Sekunden dauern.) 
Wenn der VeinViewer nicht im Pulldown-Menü aufgeführt war, fahren Sie mit 
einer anderen möglichen URSACHE weiter unten fort. 
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USB-Verbindung zum 
VeinViewer 3.0 Flex 
kann nicht hergestellt 
werden 

Keine Gerätetreiber des VeinViewer 
sind nicht richtig installiert 
worden 

Vergewissern Sie sich, dass die Software VeinViewer Connect läuft und dass der 
VeinViewer an eine Stromquelle angeschlossen aber NICHT eingeschaltet ist. 
Stellen Sie sicher, dass die neueste Geräte-Firmware installiert ist. 

WINDOWS 10 (64 Bit) oder WINDOWS 11 

Trennen Sie die USB-Verbindung des VeinViewer zum PC und stellen Sie diese 
dann erneut her. Das Pop-Up zum Installieren des Gerätetreibers sollte in der 
Windows-Statusleiste erscheinen. Der Gerätetreiber sollte automatisch 
installiert werden. 

In der Eingabeaufforderung „VeinViewer-Connect“ (VeinViewer verbinden) 
wählen Sie die Taste „Refresh“ (Aktualisieren). Der VeinViewer sollte im 
Pulldown-Menü „Device(s):“ (Geräte) aufgeführt sein als „\\.\ COM#. Wählen 
Sie „Connect“ (Verbinden). Das Bedienfeld „Device Control“ 
(Gerätesteuerung) der Software VeinViewer Connect sollte nun aktiv sein. 
Wenn der VeinViewer nicht im Pulldown-Menü aufgeführt war, fahren Sie mit 
dem nachfolgenden Schritt fort. 

Wählen Sie „Refresh“ (Aktualisieren) in der Eingabeaufforderung. Der 
VeinViewer sollte im Pulldown-Menü „Device(s):“ (Geräte) aufgeführt sein als 
„\\.\ COM#. Wählen Sie „Connect“ (Verbinden). Das Bedienfeld „Device 
Control“ (Gerätesteuerung) der Software VeinViewer Connect sollte nun aktiv 
sein. 
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PROBLEM STATUSANZEIGE URSACHE LÖSUNG 

Gerätetreiber des VeinViewer 
sind nicht richtig installiert 
worden (Forts.) 

1. Trennen Sie die USB-Kabelverbindung zwischen dem VeinViewer 3.0 Flex 
und dem Computer.

2. Starten Sie den Computer neu. 

3. Führen Sie einen Reset des VeinViewer 3.0 Flex durch, indem Sie den 
Akku entnehmen und das Netzkabel trennen. 

4. Warten Sie 5 Sekunden, legen Sie dann den Akku wieder ein und schließen 
Sie das Netzkabel wieder an den VeinViewer 3.0 Flex an. 

5. Vergewissern Sie sich, dass das USB-Kabel am VeinViewer 3.0 Flex und an 
der USB-Schnittstelle des Computers richtig angeschlossen ist. 

6. Starten Sie die Software VeinViewer Connect erneut. 

7. In der Eingabeaufforderung „VeinViewer-Connect“ (VeinViewer verbinden) 
wählen Sie die Taste „Refresh“ (Aktualisieren). Der VeinViewer sollte im 
Pulldown-Menü „Device(s):“ (Gerät(e)) als „\\.\COM# aufgeführt sein. 

8. Wählen Sie „Connect“ (Verbinden). Das Bedienfeld „Device Control“
(Gerätesteuerung) der Software VeinViewer Connect sollte nun aktiv sein. 
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Die Lizenz 
Bildgebungsmodi und 
Funktionen kann auf 
dem VeinViewer 3.0 Flex 
nicht aktualisiert werden 

Keine Probleme mit der USB-
Verbindung 

Siehe vorigen Abschnitt über Probleme mit der USB-Verbindung. 

Keine 16-stellige Lizenznummer ist
nicht gültig 

Geben Sie die Nummer ohne Leerstellen erneut ein, gemäß den Vorgaben von 
Christie.  

HINWEIS: Geben Sie NICHT die Seriennummer des Geräts ein. 

Beispiel-Lizenznummer: ABCD-1234-5678-EFGH 

HINWEIS: Jedes Seriengerät des VeinViewer 3.0 Flex hat eine eigene 
Lizenznummer. 

Bilddateien können nicht 
konvertiert werden 

Keine Die Software VeinViewer 
Connect ist nicht richtig 
installiert worden 

Öffnen Sie VeinViewer Connect erneut von der mitgelieferten CD oder 
wenden Sie sich an den technischen Kundendienst von Christie, um eine Kopie 
zu erhalten. Vergewissern Sie sich, dass sie die neueste Version der Software 
VeinViewer Connect verwenden. 

Auf dem PC gespeicherte 
Bilder können nicht 
gefunden werden 

Keine Der Standard-Speicherort der 
Bilder wird nicht gefunden 

Bei der nächsten Bildübertragung kehrt die Software VeinViewer Connect 
standardmäßig zum letzten Speicherort der Bilder zurück. Der Christie Ordner 
kann vom Gerät heruntergeladene Bilder enthalten. 

Es können keine Bilder 
vom VeinViewer 3.0 
Flex heruntergeladen 
werden 

Keine Probleme mit der USB-
Verbindung 

Siehe vorigen Abschnitt über Probleme mit der USB-Verbindung. 

Bilderfassungs-Funktion ist 
nicht aktiviert. 

Erfordert ein Lizenz-Upgrade. 

Keine Bilder erfasst Siehe „BILDERFASSUNGSVERFAHREN“ in KAPITEL SECHS: 
BEDIENUNGSANLEITUNG 
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Pop-up mit 
Fehlermeldung während 
der Benutzung der 
Software VeinViewer 
Connect 

Keine Windows-Fehler Befolgen Sie die Windows-Anweisungen auf dem Bildschirm. 

Trennen Sie den VeinViewer 3.0 Flex vom PC.  

Starten Sie den PC neu. 

Setzen Sie den VeinViewer 3.0 Flex zurück, indem Sie den Akku entfernen 
und den VeinViewer 3.0 Flex vom AC-Netzadapter trennen. 

Warten Sie 5 Sekunden lang, dann setzen Sie den Akku wieder ein und 
stecken den AC-Netzadapter wieder in den VeinViewer 3.0 Flex ein. 
Schalten Sie den VeinViewer 3.0 Flex ein. 

Verbinden Sie den VeinViewer 3.0 Flex erneut über den USB-Anschluss mit 
dem PC. Starten Sie die Software VeinViewer Connect erneut. 

Wenn das Problem weiterhin besteht, dokumentieren Sie die 
Fehlerbeschreibung und wenden Sie sich an den technischen Kundendienst 
von Christie. 
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Diese Seite wurde absichtlich leer gelassen. 

54   KAPITEL ZEHN: STÖRUNGSBEHEBUNG 













 

 

   

 

 

 

 

   



 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

www.christiemed.com 
 

Emergo Europe 
Westervoortsedijk 60 
6827 AT Arnhem 
Niederlande 

MedEnvoy Switzerland 
Gotthardstrasse 28 
6302 Zug 
Schweiz 

UKRP: 
Emergo Consulting (UK) Ltd.  
c/o Cr360 – UL International 
Compass House, Vision Park Histon 
Cambridge CB24 9BZ 
Vereinigtes Königreich 

EU-Importeur: 
Greiner Bio-One GmbH  
Bad Haller Straße 32  
4550 Kremsmünster  
Österreich 

Schweizer Importeur: 
Greiner Bio-One Vacuette Schweiz 
GmbH 
St. Leonhardstrasse 39 
St. Gallen 9000  
Schweiz 

Christie Medical Holdings, Inc 
200 Technology Park, Suite 1040 Lake 

Mary, FL 32746 | USA 

© 2011-2023 Christie Medical Holdings, Inc 
020-101134-04 Rev 3 (07-2023)  

http://www.christiemed.com/

	VERWENDUNGSZWECK
	ANWENDUNGSGEBIETE
	GEGENANZEIGEN
	KAPITEL EINS: EINFÜHRUNG
	SYMBOLERKLÄRUNGEN
	KAPITEL ZWEI: WARN- UND SICHERHEITSHINWEISE              3
	TEILELISTE
	KAPITEL DREI: BESCHREIBUNG DES VEINVIEWER FLEX             9
	VEINVIEWER FLEX GERÄT
	BEDIENFELD
	OPTIONALES ZUBEHÖR
	AKKU AUFLADEN
	AKKU EINSETZEN
	AKKU ENTNEHMEN
	HANDGELENKRIEMEN BEFESTIGEN
	BEFESTIGUNG DES VEINVIEWER FLEX AN DER S-HALTERUNG
	EINSCHALTEN DES VEINVIEWER FLEX
	AUSSCHALTEN DES VEINVIEWER FLEX
	FOKUSSIERUNG
	FOKUSSIERVERFAHREN
	BILDGEBUNGSMODI
	BILDGEBUNGSFUNKTIONEN
	BILDERFASSUNGSVERFAHREN
	ANZEIGE DES PROJIZIERTEN BILDES STATUSANZEIGE
	SOFTWARE-VERSION
	VEINVIEWER CONNECT SOFTWARE
	VEINVIEWER CONNECT
	REINIGUNG
	FALL DES GERÄTS
	TECHNISCHE DATEN DES VEINVIEWER FLEX
	GERÄTEKLASSIFIZIERUNG



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowPSXObjects false

  /AllowTransparency false

  /AlwaysEmbed [

    true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /AntiAliasGrayImages false

  /AntiAliasMonoImages false

  /AutoFilterColorImages true

  /AutoFilterGrayImages true

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /ColorACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /ColorImageResolution 600

  /ColorSettingsFile ()

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /CreateJDFFile false

  /CreateJobTicket false

  /CropColorImages false

  /CropGrayImages false

  /CropMonoImages false

  /DSCReportingLevel 0

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /Description <<

    /ENU ([Based on 'BRP catalogue final print EU'] [Based on 'HQ600dpi'] Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0

  /DoThumbnails false

  /DownsampleColorImages true

  /DownsampleGrayImages true

  /DownsampleMonoImages true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedJobOptions true

  /EmbedOpenType false

  /EmitDSCWarnings false

  /EncodeColorImages true

  /EncodeGrayImages true

  /EncodeMonoImages true

  /EndPage -1

  /GrayACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /GrayImageResolution 600

  /ImageMemory 1048576

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageFilter /RunLengthEncode

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /MonoImageResolution 1200

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /NeverEmbed [

    true

  ]

  /OPM 1

  /Optimize false

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /BleedOffset [

        8.50394

        8.50394

        8.50394

        8.50394

      ]

      /ConvertColors /NoConversion

      /DestinationProfileName (PSO Coated v3)

      /DestinationProfileSelector /WorkingCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks true

      /IncludeHyperlinks true

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles true

      /MarksOffset 6

      /MarksWeight 0.25000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed true

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXTrapped /False

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /ParseICCProfilesInComments true

  /PassThroughJPEGImages true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [595.276 841.890]

>> setpagedevice





